Verbandsgemeinde Gerolstein

SITZUNGSVORLAGE

Fachbereich: Verbandsgemeindewerke Datum: 27.10.2020
Aktenzeichen: Vorlage Nr. 4-0331/20/01-473
Beratungsfolge Termin Status Behandlung
Werkausschuss 04.03.2021 offentlich Vorberatung

Wirtschaftsplan 2021 fiir die Betriebszweige Abwasserbeseitigung und Wasserwerk -
Empfehlungsbeschluss an den Verbandsgemeinderat

Sachverhalt:

ERTRAGE UND AUFWENDUNGEN DER ERFOLGSPLANE

ALLGEMEINES

Die Erfolgsplane wurden entsprechend den Ansatzen der Vorjahre und der voraussichtlichen Entwicklung
des Jahres 2021 aufgestellt. Die Gliederung entspricht im Wesentlichen der Gewinn- und Verlustrechnung.
Neben den Ertragen und Aufwendungen des Planjahres sind zum Vergleich die Zahlen der Erfolgsplane des
Jahres 2020 und die vorlaufigen Zahlen der Gewinn- und Verlustrechnungen des Jahres 2019 gegenliberge-
stellt.

Zur besseren Transparenz werden im Erfolgsplan Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung die 2021er
Planzahlen zusatzlich getrennt nach den jeweiligen Tarifbereichen dargestellt.

ERFOLGSPLAN WASSERVERSORGUNG
Der Erfolgsplan 2021 weist in der Sparte Wasserversorgung ein negatives Ergebnis in H6he von insgesamt
62 T€ aus. In den jeweiligen Tarifbereichen ergeben sich folgende Planergebnisse:

e Gerolstein o 0TE
e Hillesheim o -31TE
e Obere Kyll o -31T€
e Gesamt o -62T€

Steigende Personalaufwendungen, aufgrund von Tarifsteigerungen, wesentlich héhere Abschreibungen im
Bereich der Oberen Kyll sowie Ausgleichszahlungen fiir Wasserschutzgebiete flihren im Wesentlichen zu
dem negativen Ergebnis.

Die ausgewiesenen Verluste sind nicht ausgabewirksam, da alle ausgabewirksamen Kosten durch entspre-
chende einnahmewirksame Erlése gedeckt werden kdnnen.

Gegenliber dem Vorjahr wird insgesamt ein um 73 T€ besseres Ergebnis erwartet. Im Tarifbereich Gerol-
stein resultiert die Verbesserung vor allem aus héheren Umsatzerlésen (+23 T€) sowie geringeren Ab-
schreibungsbetragen (-20 T€). Im Bereich Hillesheim fiihren ebenfalls riickldufige Abschreibungen (-19 T€)
zu einem besseren Ergebnis. Im Tarifbereich der Oberen Kyll wirken sich hdhere Ertrage aus aktivierten
Eigenleistungen (+25 T€), hohere sonstige betriebliche Ertrage (+27 T€) sowie Einsparungen bei den Zins-
aufwendungen (-12 T€) positiv aus. Negative Auswirkungen haben dagegen gestiegene Abschreibungsbe-
trage (+38 T€) aufgrund der hohen Investitionsausgaben.
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Zur Ermittlung der Erlése aus dem Wasserverkauf wurden folgende Wasserabgaben zugrunde gelegt:

Gerolstein Hillesheim Obere Kyll Gesamt
Kleinabnehmer 685.000 m3 505.000 m3 435.000 m? 1.625.000 m3
GroR-/Sonderabnehmer 728.700 m3 140.000 m3 97.500 m3 966.200 m3
Gesamt 1.413.700 m* 645.000 m? 532.500 m? 2.591.200 m3

Daraus resultieren Umsatzerlose (inkl. Grundgebiihr) in Héhe von 3.957 T€ (Vorjahr: 3.922 T€).

ERFOLGSPLAN VERMIETUNG UND VERPACHTUNG

Der Erfolgsplan 2021 weist in der Sparte Vermietung und Verpachtung einen Jahresgewinn in Hohe von 8
T€ aus. Gegeniiber dem Jahr 2020 (geplanter Jahresgewinn 7 T€) ergeben sich nur geringfligige Abweichun-
gen in den verschiedenen Ertrags- und Aufwandspositionen.

Die eingeplanten Ertrdge aus Mieteinnahmen und Nebenkostenabrechnungen (42 T€) setzen sich wie folgt
zZusammen:

1. Mieteinnahmen:

e TW Gerolsteiner Land 16 T€

e DB-Reisezentrum 8T€

e Backshop 8TE€

e Fahrschule Wadle 5T€

o Offentliche Toiletten 2TE
2. Nebenkostenabrechnungen 3T€
Gesamt 42 T€

ERFOLGSPLAN ABWASSERBESEITIGUNG
Der Erfolgsplan 2021 weist in der Sparte Abwasserbeseitigung ein negatives Ergebnis in Hohe von insge-
samt 190 T€ aus. In den jeweiligen Tarifbereichen ergeben sich folgende Planergebnisse:

e Gerolstein -85 T€
e Hillesheim -87 T€
e Obere Kyll -18T€
e Gesamt -190 T€

Ursachlich fur den Verlust sind vor allem gestiegene Personalkosten, Mehraufwendungen fir die Klar-
schlammentsorgung (inkl. Riickstellung fiir die Entleerung der Vererdungsanlagen) sowie riickldufige Ertra-
ge aus der Auflosung von empfangenen Ertragszuschiissen. Die ausgewiesenen Verluste sind nicht ausga-
bewirksam, da alle ausgabewirksamen Kosten durch entsprechende einnahmewirksame Erlése gedeckt
werden kénnen. Des Weiteren kdnnen die geplanten Verluste durch ausreichend vorhandene Riicklagen
ausgeglichen werden.

Gegenliber dem Vorjahr wird insgesamt ein um 95 T€ besseres Ergebnis erwartet. In den Tarifbereichen
Gerolstein und Hillesheim hat sich der geplante Verlust gegeniliber dem Vorjahr nur geringflgig verandert.
Die Verbesserung beruht im Wesentlichen auf dem Riickgang fiir die Unterhaltung der Kanale im Bereich
der Oberen Kyll (-105 T€). Hier wurden in der Vergangenheit, anhand eines Kanalsanierungskonzeptes,
notwendige Reparaturen von Einzelschaden im groReren Umfang vorgenommen.
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Zur Ermittlung der Erl6se aus Kanalbenutzungsgebihren und des Wiederkehrenden Beitrages wurden fol-
gende Abwassermengen/Abflussflachen zugrunde gelegt:

Gerolstein Hillesheim Obere Kyll Gesamt
Einleitungsmengen (Schmutzwasser) 615.000 m3 520.000 m3 443.000 m®*  1.578.000 m?
Abflussflachen (Oberflichenwasser) 3.067.000 m? 1.820.000 m? 2.160.000 m? 7.047.000 m?

Daraus resultieren Umsatzerlose inkl. Grundgebihr von insgesamt 5.467 T€ (Vorjahr: 5.439 T€).

ERFOLGSPLAN BAUHOF

Der Erfolgsplan 2021 weist in der Sparte Bauhof ein positives Ergebnis in Hohe von 15 T€ aus. Gegeniiber
dem Jahr 2020 bedeutet dies eine Verschlechterung um 15 T€. Der Grund hierfiir sind geringer eingeplante
Umsatzerldse als im Vorjahr (-17 T€).

Die eingeplanten Umsatzerlose (296 T€) setzen sich wie folgt zusammen:

1. Kostenerstattungen von Gemeinden und Gemeindeverbanden 50 T€
2. Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 245T€
3. Erl6se aus Materialverkaufen 1T€
Gesamt 296 T€

EINNAHMEN UND AUSGABEN DER VERMOGENSPLANE

ALLGEMEINES

Die Vermogenspldane enthalten die voraussehbaren Einnahmen und Ausgaben des Wirtschaftsjahres 2021.
Neben den Einnahmen und Ausgaben des Planjahres sind die Zahlen der Vermdgenspldane des Jahres 2020
und die vorlaufigen Ist-Zahlen des Jahres 2019 angegeben.

Zur besseren Transparenz werden im Vermogensplan Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung die
2021er Planzahlen zusatzlich getrennt nach den jeweiligen Tarifbereichen dargestellt.

WASSERVERSORGUNG
Die veranschlagten Investitionen betragen insgesamt 1.651 T€ und teilen sich wie folgt auf:
e Immaterielle Anlagewerte 21T€
e Grundstiicke 25T€
e Bauten 92 TE
e AulRenanlagen 8TE
e Wassergewinnungs- und Bezugsanlagen 9T€
e Verbindungsleitungen 968 T€
e Ortsnetze 337 T€
e Hausanschliisse 70 T€
e Messeinrichtungen 88 TE
e Betriebs- und Geschaftsausstattung 33T€
Gesamt 1.651 T€
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Die Einzelansatze sind im Vermoégensplan getrennt nach Tarifbereichen dargestellt.

Die Finanzierung der Investitionen erfolgt durch:

e Erhaltene Investitionszuschiisse e 135T€
e Zuwendungen des Landes o 184TE
e Forderdarlehen o 562T€
e Kreditmarktdarlehen o 217TE

und erwirtschaftete Abschreibungen

Erlduterungen zu wesentlichen Ausgaben:

Erwerb des Bauhofes Obere Kyll in Jiinkerath 25.000 €

Das gesamte Grundstlick in Jlinkerath steht im Eigentum der Verbandsgemeinde. Es bestehen seitens
der Verbandsgemeinde Uberlegungen, das Grundstiick bis auf die von den Werken kiinftig noch bend-
tigten Flachen zu verduRern. Aus betriebs- und wirtschaftlicher Sicht mochten die Werke das Be-
triebsgebdude mit einer Grundstiicksflache von ca. 1.200 m? Gbernehmen. Der Bau des Betriebsge-
bdudes wurde seinerzeit durch die Verbandsgemeindewerke finanziert. Abgesehen von den Vermes-
sungskosten und Gebiihren entstehen fiir die Werke bei der Ubernahme des Gebiudes somit keine
Kosten. Der Bodenrichtwert betrdgt in diesem Bereich 15,00 €/m?2. Ausgehend von einer benétigten
Fldche von rd. 1.200 m? errechnet sich ein Betrag von 18.000 €. Die Vermessungskosten, Gebuhren,
etc. werden auf rd. 5.000 bis 7.000 € geschatzt.

Erweiterung des Bauhofes Gerolstein 92.000 €

Die Wirtschaftsprifungsgesellschaft WIBERA aus Dusseldorf wurde am 15.06.2020 mit der Ermittlung
von Synergiepotentialen sowie der Erstellung einer mittelfristigen Konzeptionierung der Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung beauftragt. Grundlage der Beauftragung ist der Beschluss des
Werkausschusses vom 28.05.2020. Das Gutachten vom 29.09.2020 empfiehlt die Zusammenlegung
der drei Bauhofe ,Wasser” an dem zentralen Standort Gerolstein. Hierzu sind in Gerolstein bauliche
Malnahmen erforderlich. Fiir die Erweiterung des Betriebsgebdudes wurde ein Kostenaufwand von
60.000 € sowie fiir die Erweiterung der liberdachten Lagerflache zur Unterbringung des Fuhrparkes
und Maschinen von 32.000 € jeweils netto ermittelt.

Trinkwasserversorgung Obere Kyll (3. Bauabschnitt) 968.000 €

Im 3. Bauabschnitt werden die vom Hochbehalter Schiller bereits bis zur Kreuzung 7-Wege (Gemar-
kung Gonnersdorf) verlegten Trinkwassertransport- und Versorgungsleitungen der Nennweite DN 200
und DN 150 auf 1.540 m bis ins Wirfttal (Gemarkung Schénfeld) verlangert zur Anbindung des Hoch-
behalters Schonfeld sowie zur Versorgung von Teilen der Ortsgemeinde Stadtkyll.

Durch die Ortslage Lissendorf ist zudem die Verlegung einer Trinkwassertransportleitung DN 200 auf
einer Lange von rd. 900 m vorgesehen. Durch die neu verlegten Trinkwassertransportleitungen wer-
den jeweils &ltere sanierungsbedirftige Leitungen (Baujahre 1967/1968) geringerer Nennweite er-
setzt.

Vorlage Nr.: 4-0331/20/01-473 Seite 4 von 7



Erweiterung von Versorgungsleitungen 160.000 €

Es handelt sich hierbei um die Erschliefung von Baugebieten. Im Einzelnen sind in 2021 folgende
MaBnahmen geplant:

Berlingen, Auf dem Krummenstiick (150 m)
Gonnersdorf, Auf der Quert (120 m)

Hillesheim, Auf Kyllerhéh (75 m)

Hillesheim, Auf Stockweg im Berg (420 m)
Hillesheim-Niederbettingen, Auf der Schlack (300 m)
Oberehe-Stroheich, Auf der Kirstheck (50 m)

YVVVVVYVY

Erneuerung von Ortsnetz- und Hausanschlussleitungen 97.000 €

Es handelt sich hierbei um Erneuerungen, die u.a. im Zuge von StraRenbaumalnahmen erfolgen. Im
Einzelnen sind in 2021 folgende MalRnahmen geplant:

Gerolstein, Gerolstrafle (185 m)

Stadtkyll, Neubau Kreisverkehrsplatz B 421 (130 m)

Stadtkyll, SchwammertstraBe (Erneuerung Hydranten / Schieber)
Steffeln-Lehnerath, Ortsdurchfahrt (Erneuerung Hydranten / Schieber)

YV VVYYVY

VERMIETUNG UND VERPACHTUNG 10.000 €

Fir die Umgestaltung der AuRenanlagen des Bahnhofsgebaudes sind 10 T€ veranschlagt worden. Fi-
nanziert werden die Ausgaben durch Investitionszuschiisse vom Betriebszweig Abwasserbeseitigung
und der Sparte Wasserversorgung sowie aus der Innenfinanzierung durch erwirtschaftete Abschrei-
bungen.

ABWASSERBESEITIGUNG
Die veranschlagten Investitionen betragen insgesamt 1.904 T€ und teilen sich wie folgt auf:

e Immaterielle Anlagewerte 17 T€

e Abwasserbehandlungsanlagen 253 T€

e Regenbauwerke 60 T€

e Abwasserpumpwerke 46 T€

e Ortssammler 1.417T€
e Hausanschlisse 75T€

e Betriebs- und Geschéaftsausstattung 36 T€
Gesamt 1.904 T€

Die Einzelansatze sind im Vermoégensplan getrennt nach Tarifbereichen dargestellt.

Die Finanzierung der Investitionen erfolgt durch:
e Erhaltene Ertragszuschisse (Einmalige Beitrage) 717 T€
e Kreditmarktdarlehen 655 T€

und erwirtschaftete Abschreibungen.
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Erlduterungen zu wesentlichen Ausgaben:

Klaranlage Lissingen - Erneuerung Gasabfackelungsanlage - 30.000 €

Die Gasfackel dient der gezielten Abfackelung von Uberschiissigem Klargas, welches durch das Block-
heizkraftwerk nicht verbraucht und im Faulgasbehalter nicht mehr gespeichert werden kann. Die Gas-
fackel ist in ihrer gesamten Bauform fiir einen Weiterbetrieb nicht mehr zugelassen und wurde inzwi-
schen auller Betrieb genommen. Eine Erneuerung ist somit zwingend erforderlich.

Klaranlage Lissingen 30.000 €
- Erneuerung Drehdurchfiihrung Nachklarbecken Il -

Die Drehdurchfiihrung des Nachklarbeckenraumers besteht aus einem Drehkranz (Kénigsstuhllager)
und einem Schleifringkdrper (Drehlbertrager). Der Drehkranz ist auf dem Mittelbauwerk des Nachklar-
beckens montiert und wegen der integrierten Spritzwassereinrichtung, die inmitten des Drehgelenks
hindurchfiihrt, eine Sonderanfertigung. Nach rd. 20 Jahren Betriebsdauer ist dieses Anlagenteil ver-
schlissen und muss erneuert werden.

Klaranlage Birresborn 25.000 €
- Erneuerung Drehdurchfiihrung Nachklarbecken -

Diese Arbeiten sind in gleicher Form ebenfalls in der Klaranlage Birresborn durchzufiihren.
Klaranlage Birresborn - Erneuerung Fahrwerk Nachklarbecken - 28.000 €

Das Fahrwerk dient dem Antrieb der Raumerbriicke um das rd. 55 m lange Becken herum und wurde
letztmalig im Zuge der Generalliberholung der Kldranlage in 2002 erneuert. Inzwischen haufen sich die
Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten am Fahrwerk. Da am Nachkldarbecken die Erneuerung der
Drehdurchfiihrung erforderlich wird, ist es ratsam, im gleichen Arbeitsschritt das Fahrwerk mit zu er-
neuern.

Klaranlage Birresborn - Erneuerung Trockenwetterschnecke 30.000 €

Die Trockenwetterschnecke hebt die zulaufenden Abwasser aus dem Zulaufsammler auf das Héhenni-
veau der Klaranlage. Die Anlage ist seit 1974 in Betrieb und im unteren Bereich der Beschaufelung ab-
geschliffen. Die vergroRerten Spalten bieten Sperrstoffen eine Angriffsflache, die zu einer Blockade
fihren kdnnen. Zudem beglinstigt der erhdhte Abrieb der Schaufeln den Riickfluss des Abwassers ent-
gegen der Forderrichtung zuriick in den Pumpensumpf.

Regeniiberlaufbauwerke RaiffeisenstraBe und Kyllweg Gerolstein 60.000 €
- Einbau von Drosseleinrichtungen -

Beide Bauwerke verfligen derzeit Gber handisch bedienbare Absperrklappen, die sich nicht mehr ein-
stellen und regeln lassen. Lassen die Klappen zu wenig Wasser durch, staut sich das Abwasser haufiger
zuriick und entlastet friiher in den Vorfluter. Diese Belastungen fiir das Gewdsser sollen nach den For-
derungen der Wasserrahmenrichtlinie moglichst auf ein Minimum reduziert werden. Beide Bauwerke
sollen daher mit neuen Drosseleinrichtungen einschlieRlich der erforderlichen Durchflussmessung und
Ubertragung auf das Prozessleitsystem der Klaranlage Lissingen ausgeriistet werden. Drosseleinrich-
tungen in dieser Form werden bereits in den Entsorgungsbereichen der Alt-Verbandsgemeinden Hilles-
heim und Obere Kyll eingesetzt.
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Erneuerung und Erweiterung von Ortskandlen und Kanalhausan- 1.126.500 €
schlussleitungen im Entsorgungsgebiet

Es handelt sich hierbei um Erneuerungen und Erweiterungen, die u.a. im Zuge von StraRenbaumaR-
nahmen und der ErschlieBung von Baugebieten erfolgen. Im Einzelnen sind in 2021 folgende Mal3nah-
men geplant:

Berlingen, Im Krummenstiick (135 m Schmutz- und Regenwasserkanal)
Gerolstein, BahnhofstraBe (200 m Regenwasserkanal)

Gerolstein-Gees, Zum Hofacker (100 m Schmutz- und Regenwasserkanal)
Gonnersdorf, Auf der Quert (35 m Schmutz- und Regenwasserkanal)
Hallschlag, SonnenstralRe (175 m Mischwasserkanal)

Hillesheim, Auf Kyllerhéh (75 m Schmutz- und Regenwasserkanal)

Hillesheim, Auf Stockweg im Berg (330 m Mischwasserkanal)
Hillesheim-Niederbettingen, Auf der Schlack (290 m Mischwasserkanal)
Oberehe-Stroheich, Auf der Kirstheck (100 m Schmutz- und Regenwasserkanal)
Oberehe-Stroheich, Zur Shirp (30 m Schmutz- und Regenwasserkanal)

VVVVYVYVVYVYVY

Beschlussvorschlag:

Der Werkausschuss stimmt dem Entwurf des Wirtschaftsplanes fiir 2021 fiir die Betriebszweige Wasser-
werk und Abwasserbeseitigung ohne Anderungen / mit folgenden Anderungen zu und empfiehlt diesen
dem Verbandsgemeinderat zur Beschlussfassung.

Finanzielle Auswirkungen:

Ergeben sich aus dem Wirtschaftsplan.

Anlage(n):
WP 2021

Vorlage Nr.: 4-0331/20/01-473 Seite 7 von 7



	FLD_voname
	Typ
	OStatus
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	FLD_vopagel

